
 Freizeitspaß auch im Winter - Über 200
Flutopferkinder im Europa-Park

Nach dem Besuch tschechischer und deutscher Flutopferkinder nun
auch 50 österreichische Kinder in Deutschlands größtem
Freizeitpark<?xml:namespace prefix = o ns =
"urn:schemas-microsoft-com:office:office" />

 

Im Rahmen der sozialen Aktivitäten in Bezug auf die Jahrhundertflut in
diesem Jahr lädt der Europa-Park diese Woche bereits die dritte Gruppe
von Kindern in Deutschlands größten Freizeitpark ein. In Zusammenarbeit
mit dem Europarat werden die Kinder von 9. ? 14. Dezember eine
abwechslungsreiche und interessante Woche in Deutschlands größten
Freizeitpark und in Straßburg verleben. Dank der freundlichen
Unterstützung der ?Dorotheenhütte Wolfach? und des ?Deutschen
Uhrenmuseums? werden die 50 Kinder an einem Nachmittag auch in die
Künste der Glasbläserei und in die Geschichte der Uhren eingeweiht.

 

Bereits letztes Wochenende konnten über 100 deutsche Kinder aus
Altenburg bei Leipzig in Zusammenarbeit mit der Lufthansa in den
beliebten Freizeitpark kommen. Dank einer Ausnahmebewilligung konnten
die Kinder von der Lufthansa direkt auf den ?Black Forest Airport? in Lahr
geflogen werden um einen einzigartigen Tag im Europa-Park zu
verbringen. 

Außerdem besuchten im Oktober rund 50 tschechische Kinder aus dem
Flutgebiet um die Stadt Pisek Deutschlands beliebten Freizeitpark. Rund
18.000 Euro, die bei einer Benefizveranstaltung mit Schlagersänger Tony
Marshall am 3. Oktober eingenommen wurden, und 2.000 Euro, die
Europa-Park-Mitarbeiter spendeten, kamen Flutopfern zu Gute. 



 Der Park, der noch bis einschließlich 6. Januar (außer 24./25. Dezember)
geöffnet hat, bietet viele Highlights für günstige Eintrittspreise:
Erwachsene können für 17,50 Euro und Kinder für 15,50 Euro die
winterlich-weihnachtliche Parklandschaft genießen.
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